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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.
Nr. 3

22. März 2013

Sperkentipp im April 2013

30.03.- Ostern im Schloss mit Osterbasteleien, Ostergeschichten, 
01.04.  dem „Sperkenhoppel“ und vielen Überraschungen,  
 Schloß Voigtsberg

05.04. 10.00 Uhr, 5. Oelsnitzer Automarkt u.a. mit Schau 
 historischer Traktoren des Traktorenvereins Triebel e.V., 
 Marktplatz

06.04. 14.00 Uhr, Mundart- Benefizveranstaltung zu Gunsten 
 der Orgel, St. Margareten Kirche Bobenneukirchen
 19.30 Uhr,  Gunter Emmerlich - Heitere Lieder, 
 Musicalsongs und unterhaltsame Geschichten, 
 Katharinenkirche 

09.04.- „Träume in Bildern“, Ausstellung der Malerin Uta 
07.06. Polenz,  „Zoephelsches Haus“ 

10.04. 13.00 Uhr, Klöppelnachmittag, „Zoephelsches Haus“ 

12.-14.04. Frühlingsfest im Lindenpark mit der Schaustellerfamilie 
 Hammerschmidt, Gelände Schützenhaus Oelsnitz
12.04. 19.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz, 
 Vereinsheim „Stephanstraße“

14.04. 14.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz, 
 Vereinsheim „Stephanstraße“ 
13.04. 21.00 Uhr,  Maximilian Hecker „Mirage of Bliss Tour“ 
 mit Felix Räuber von Polarkreis 18, Katharinenkirche 

24.04. 13.00 Uhr, Klöppelnachmittag, „Zoephelsches Haus“ 
25.04. 19.30 Uhr, Briefmarkentauschabend, 
 Gaststätte „Zur Pforte“

26.04. 19.00 Uhr, Lesung mit Helmar Stöß zu Werken des 
 wohl bekanntesten deutschen Dichters Heinrich
 Heine, Schloß Voigtsberg
26.04. 19.00 Uhr, Treff des Skatclub Oelsnitz, 
 Vereinsheim „Stephanstraße“

27.04. 13.00 Uhr, Tag der erneuerbaren Energien mit 
 Bühnenprogramm, Stromspartheater, geführten 
 Bustouren u.v.m., Marktplatz Oelsnitz
30.04. 14.00 Uhr, Treff der IG „Bandscheibe“, 
 „Zoephelsches Haus“

Vorschau:
05.-06.07. Sperkenfest – für Bandcontest am 05.07. werden noch 
 Interessenten gesucht – bitte bei Hr. Koczy melden!  
 Tel. 0172-3702415

Änderungen vorbehalten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt Oelsnitz/Vogtl., 
unserer Ortsteile und der zugehörigen Verwaltungsgemeinschaft,

im Namen der Stadt Oelsnitz/Vogtl., des Stadtrates und der 
Stadtverwaltung und natürlich ganz persönlich in meinem Na-
men möchte ich Ihnen ein schönes und gesegnetes Osterfest 
2013 wünschen. Verbunden hiermit sind die besten Wünsche 
für Glück, Gesundheit und Frieden. Nutzen Sie die Chance 
während der Osterfeiertage Zeit mit Ihren Familien zu verbrin-
gen, Ruhe zu finden, die Kinder Ostereier suchen zu lassen 
oder einen Osterspaziergang zu genießen. Gleichfalls ist für 
die Christen unter uns das Osterfest neben dem Weihnachts-
fest die höchste Zeit im Jahreslauf, denn es wird die Auferste-
hung Christi gefeiert. Beides – der österliche Frühling und die 
Feier der Auferstehung – symbolisieren den Menschen neues 
Leben und Hoffnung. Schöne Ostern für uns alle!

Ihr Mario Horn
Oberbürgermeister
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Herzlichen Glückwunsch im April 2013
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:
zum 96. Geburtstag
Müller, Ida
Kahle, Elfride
zum 94. Geburtstag
Gruber, Elli
Burkhardt, Erich
zum 93. Geburtstag
Kießling, Lena
zum 92. Geburtstag
Kaiser, Elly
Wild, Heinz
Schmidt, Else
zum 91. Geburtstag
Drechsel, Günther
Mahn, Margarete
zum 90. Geburtstag
Jakubowski, 
Margarete
Müller, Paul
Schröter, Marianne
Bley, Hanna

zum 85. Geburtstag
Bernd, Marie
Schirmer, Jutta
Seifert, Lona
Frank, Elli
Schneider, Ursula
zum 80. Geburtstag
Schmidt, Brigitte
Tyle, Gottfried
Hampel, Christine
Tyle, Carola
Erhardt, Ruth
Herold, Lena
zum 75. Geburtstag
Schultheß, Renate
Zscherper, Konrad
Rödel, Manfred
Rödel, Gerhard
Tschirner, Ruth
Barth, Karin
Franz, Eva

zum 75. Geburtstag
Heimann, Erich
Schneider, 
Wolfgang
Zimmer, Maria
zum 70. Geburtstag
Merz, Helga
Schulze, Rainer
Herzog, Brigitte
Dr. Sachs, Manfred
Voltz, Rudolf
Schneider, Barbara
Miethig, Magda
Kalb, Ria
Reichmann, 
Brunhilde

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:
zum 90. Geburtstag
Schmidt, Herta
zum 85. Geburtstag
Knoll, Anni

zum 80. Geburtstag
Penzel, Ursula
zum 75. Geburtstag
Colditz, Werner

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 75. Geburtstag
Schaller, Maria

zum 70. Geburtstag
Dienemann, Dorit

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 70. Geburtstag
Meder, Peter

Maximilian Hecker und Felix Räuber 
am 13. April in der Oelsnitzer Katharinenkirche

Asiatische Fans vergöttern den deutschen Musiker Maximilian He-
cker, sein Bild ziert Magazine von Hongkong bis Südkorea und in 
Deutschland gilt es als einer DER Newcomer. Sein Debüt-Album "In-
finite Love Songs" erreichte die Top Ten Liste der New York Times 
der besten Alben. Nun tourt er mit seinem neuesten Werk „Mirage 
of Bliss“ durch Deutschland. Dabei ist Heckers Thema auf seinem 
mittlerweile siebten Album der ewige Widerstreit zwischen der Sehn-
sucht nach Liebe und Nähe und dem gleichzeitigen Wunsch nach Iso-
lation. Hecker, von dem es heißt, er feiere in seinen Liedern die Lie-
be, ist in Wirklichkeit doch immer auf der Flucht vor ihr. Denn Liebe 
heißt, einen Anderen in seine Nähe rufen und dies auch zuzulassen. 
Und prominente Unterstützung ist auch gleich mit an Bord: denn er 
kommt am 13. April mit seinem neuen Duettpartner Felix Räuber, 
bekannt durch seine Tätigkeit bei der Dresdner Band Polarkreis 18, 
in die Oelsnitzer Katharinenkirche. Zu erwarten ist jedenfalls, dass 
auch an diesem Abend in der Katharinenkirche ein nicht alltägliches 
Konzert stattfinden wird. Los geht’s ab 20.00 Uhr, Karten sind in der 
Kultur- und Touristinformation Oelsnitz (Telefon: 037421-20785), 
touristinfo@oelsnitz.de und unter www.adticket.de zu 10,00 Euro im 
Vorverkauf erhältlich.
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BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Sachsen 

über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen

Gemarkungen Großfriesen und Süßebach
Vom 8. März 2013  

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland, Hammerstraße 28, 08523 Plauen, 
Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheini-
gungen gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt 
durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Die Anträge umfassen: 
Az.: 32-3043/10/96 – bestehende Abwasserleitungen in der 
 Gemarkung Großfriesen – 
 Flurstücke 152/2, 152/4 und 152/7,
Az.: 32-3043/10/97 –  bestehende Abwasserleitungen 
 einschließlich Schächte in der Gemarkung 
 Süßebach – Flurstücke 2/6 und 2/5.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt 
Plauen (Gemarkung Großfriesen) und der Gemeinde Eichigt (Gemar-
kung Süßebach) können die eingereichten Anträge sowie die beige-
fügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 8. April 2013 bis Montag, dem 6. Mai 2013, 
montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie 
zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 
09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
(§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchfüh-
rungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 
bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehöri-
gen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach 
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen 
Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grund-
stückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Lei-
tung betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen 
dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen, unter der 
vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erho-
ben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer 
bereit.
Chemnitz, den 8. März 2013    

Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referatsleiterin Planfeststellung

Informationen aus dem Rathaus
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Ein herzliches  Dankeschön

Anlässlich der Beendigung meiner langjähri-
gen Tätigkeit in der Oelsnitzer Stadtverwal-
tung sind mir vielfältige Ehrungen, zu Herzen 
gehende Abschiedsworte und liebe Grüße 
und Wünsche überbracht worden. Ich möch-
te mich auf diesem Wege dafür ganz herzlich 
bedanken, insbesondere beim Stadtrat der 
Stadt Oelsnitz, beim Oberbürgermeister und 
den Bürgermeistern der Verwaltungsgemein-
schaft, allen Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung, den Leitern der Einrichtungen und un-

serer Unternehmen, der Freiwilligen Feuerwehr und allen Freunden 
und Bekannten.  Renate Degenkolb
...................................................................................................

Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen
Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der Kata-
strophenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen ist die zeitna-
he Warnung und Information der Bevölkerung von großer Bedeutung. 
Dazu zählt insbesondere die Information über konkrete Verhaltens-
maßnahmen. Neben den Möglichkeiten der Lautsprecherdurchsage 
durch Feuerwehr und Polizei gibt es auch die Möglichkeit der Warnung 
mittels Sirenenanlagen. Der Freistaat Sachsen hat dafür bereits im Jahr 
2003 für die Warnung der Bevölkerung per Erlass landeseinheitliche Si-
renensignale festgelegt. Nun ist es natürlich sehr wichtig, dass sich die 
Bürger mit den Sirenensignalen und den erwarteten Verhaltensweisen 
vertraut machen, damit im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwirkung 
eintritt. Dazu wurde das anliegende Merkblatt über die landeseinheitli-
chen Sirenensignale und die dazugehörigen Verhaltensregeln heraus-
gegeben. Die akustische Erprobung des Signals erfolgt am Samstag, 
den 27.04.2013 und am Samstag, den 28.09.2013 jeweils um 12:15 Uhr. 

Schöffenwahl 2013
Aufruf zur Einreichung der Bewerbungen in Oelsnitz/Vogtl.,

Triebel/Vogtl., Eichigt und Bösenbrunn
Im ersten Halbjahr 2013 werden bundesweit für die Amtszeit 2014 – 2018 
neue Schöffen und Jugendschöffen gesucht. Bewerbungsschluss als 
Schöffe für das Amtsgericht, Strafgerichtsbarkeit gegen Erwachsene und 
Jugendliche, ist der 11.04.2013. Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., die 
Gemeinden Triebel/Vogtl., Eichigt und Bösenbrunn sind verpflichtet, Bür-
gerinnen und Bürger als Schöffen für die Strafgerichtsbarkeit gegen Er-
wachsene und Jugendliche vorzuschlagen. Schöffen vermitteln als juris-
tische Laien zwischen Justiz und Bevölkerung. Sie wirken bei Amts- und 
Landgerichten in Verhandlungen zu Strafsachen gegen Erwachsene und 
Jugendliche mit. In der Hauptverhandlung üben die Schöffen das Amt in 
vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht wie die Berufsrichter aus. 
Sie tragen dabei die gleiche Verantwortung für einen Freispruch oder eine 
Verurteilung. Diese verantwortungsvolle Aufgabe verlangt in hohem Maße 
unparteiisches, selbstständiges Handeln, ein reifes Urteilsvermögen so-
wie geistige Beweglichkeit und, wegen des Sitzungsdienstes, körperliche 
Eignung. Wer sich für ein solches Ehrenamt interessiert, sollte sich darü-
ber im Klaren sein, dass er für die Urteilsfindung mit Verantwortung trägt. 
Ein Schöffe soll höchstens zu zwölf Sitzungstagen im Jahr herangezogen 
werden. Diese Tätigkeit wird entschädigt. Das Gesetz sieht die Erstattung 
von Fahrtkosten und sonstigen notwendigen Auslagen vor, ferner die 
Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall. Bitte richten Sie 
Ihre Bewerbung inkl. Erklärung an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Hauptamt/ SG Ordnungsamt, Markt 1 in 08606 Oelsnitz/Vogtl. Die Be-
werbungsunterlagen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Oelsnitz/SG 
Ordnungsamt bzw. können Sie diese online abrufen: www.oelsnitz.de/
buerger/verwaltung/schoeffenwahl. Des Weiteren können sich Bürger 
im Alter von 25 bis 70 Jahren, die mindestens ein Jahr im Vogtlandkreis 
wohnen, ausschließlich für das Amt des Jugendschöffen beim Jugendamt 
Vogtlandkreis, Dienststelle Oelsnitz, Stephanstraße 9 in 08606 Oelsnitz/
Vogtl. unter dem Kennwort „Jugendschöffe“ bewerben. 
Oelsnitz/Vogtl. 14.03.2013

Mario Horn, Oberbürgermeister 
...................................................................................................

Vorsicht vor teuren Branchenbucheinträgen 
der Gewerbeauskunft-Zentrale

Die GWE-Wirtschaftsinformations GmbH – besser bekannt unter 
dem Namen Gewerbeauskunft-Zentrale – ist vielen Unternehmen 
ein Begriff und für die meisten von ihnen mit negativen Erfahrungen 
verbunden. Bei der Industrie- und Handelskammer Chemnitz (IHK) 
gehen fast täglich Beschwerden betroffener Unternehmen ein. Die 
Tätigkeit der Gewerbeauskunft-Zentrale beschränkt sich auf den Ver-
sand behördlich wirkender Formulare, zur „Erfassung gewerblicher 
Einträge“ von Unternehmen in einem Online-Register. Auf den ers-
ten Blick vermittelt das Formular seinem Empfänger den Eindruck, 
er habe einen bereits bestehenden kostenlosen Registereintrag sei-
nes Unternehmens lediglich zu ergänzen bzw. zu korrigieren. Dass 
das Ergänzen und Korrigieren einen über zwei Jahre unkündbaren 
Vertrag und erhebliche Kosten nach sich zieht, ist für den arglosen 
Empfänger nur schwer und erst nach intensiver Lektüre des Klein-
gedruckten zu ermitteln. Die Empfänger dieser Schreiben sollten 
besondere Vorsicht walten lassen und das zweifelhafte Angebot ge-
nau prüfen. Betroffene Unternehmen können sich bei der IHK unter 
Telefon 03741 214-3120 beraten lassen.
...................................................................................................

Wochenmarktverlegung 

Das Gewerbeamt der Stadtverwaltung Oelsnitz informiert, dass 
der Wochenmarkt vom Freitag, dem 29. März 2013 (Karfreitag) 
auf Donnerstag, den 28. März 2013 vorverlegt wird. 

...................................................................................................
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Tourenplan Schadstoffsammlung 2013 

die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsam-
tes die diesjährige Schadstoffkleinmengensammlung vom 09.04.- 
31.05.2013 durch. Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmen-
gen Sonderabfälle aus Haushalten angenommen ( siehe dazu auch 
Abfallwegweiser ).

Oelsnitz
Taltitz IGLU- Standort 24.05.13, 13.00-13.30
Oelsnitz IGLU- Standort Bahnhofstr./
 Elsterbrücke 24.05.13, 16.15-17.15
Oelsnitz,  IGLU/ Parkplatz 
Untermarxgrün Alte PlauenscheStraße 25.05.13, 8.30-9.30
Oelsnitz Schützenhaus 25.05.13, 9.45-11.00
Oelsnitz Görnitzer Weg/ Ährenfeld 
 Buswendeschleife 27.05.13, 17.15-18.00
Bösenbrunn
Schönbrunn Platz Stengel-Hof 24.05.13, 13.45-14.15
Bösenbrunn Gutshofschenke Parkplatz 24.05.13, 14.30-15.00
Ottengrün IGLU Standort 27.05.13, 14.30-14.45
Bobenneukirchen Bushaltestelle 27.05.13, 15.00-16.00
Eichigt
Tiefenbrunn IGLU- Standort 29.05.13, 13.45-14.15
Ebmath IGLU- Standort 29.05.13, 14.30-15.00
Bergen Bushaltestelle 29.05.13, 16.00-16.15
Eichigt IGLU- Standort 29.05.13, 16.30-17.15
Süßebach IGLU/Bushaltestelle 29.05.13, 17.30-17.45
Triebel
Triebel IGLU- Standort 24.05.13, 15.15-15.45
Wiedersberg IGLU Standort 27.05.13, 13.00-13.30
Sachsgrün Wartehalle 27.05.13, 13.45-14.15
Posseck Dorfplatz/Bushaltestelle  29.05.13, 13.00-13.30
...................................................................................................

Bauhof Oelsnitz nimmt Grüngut 
und Astwerk kostenlos an

Vogtlandkreis startet Pilotprojekt zum Verwerten 
von Landschaftspflegematerial

Im Rahmen eines Pilotprojektes zwischen dem Vogtlandkreis und 
der Stadt Oelsnitz nimmt der Bauhof Oelsnitz vom 01.04. bis vorerst 
31.05.2013 Gras-, Baum-, Strauch- und Heckenschnitt kostenfrei aus 
der Bevölkerung, von Gewerbetreibenden, Gartenvereinen u. ä. ent-
gegen. 
Das Material wird zur späteren energetischen Verwertung gesammelt 
und muss daher sortenrein getrennt in die am Bauhof vorhandenen 
Container gegeben werden: Ein Container steht für Baum-, Ast-, 
Strauch- und Heckenschnitt bereit und ein Container für Grasschnitt. 
Wichtig ist auch, dass das gelieferte Material unbedingt frei von 
Fremdkörpern sein muss. Es dürfen also z.B. weder Steine enthalten 
sein, noch Metalle, Bauschutt oder sonstige Abfälle. Derart verunrei-
nigtes Material muss das Personal des Bauhofes zurückweisen. 
Das Pilotprojekt wird in vier Städten des Vogtlandkreises zeitgleich 
durchgeführt. Das Umweltamt des Landratsamtes Vogtlandkreis will 
damit prüfen, inwieweit ein solches Sammelsystem andauernd ein-
gerichtet und auf weitere Städte und Gemeinden ausgedehnt wer-
den kann. Ziel ist die zukünftige energetische und stoffliche Verwer-
tung von bisher ungenutztem Landschaftspflegematerial der Region 
in geeigneten Anlagen im Vogtlandkreis, wie sie das Energiekonzept 
des Vogtlandkreises vorsieht. 

Der Bauhof Oelsnitz hat wie folgt geöffnet: 
Montag – Donnerstag 7.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 14.00 Uhr

Kontakt: 
Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH, Boxbachweg 2, 037421 - 4080
...................................................................................................
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„Agentur für Arbeit Plauen bleibt präsent“
Ab 2. April ändern sich die Öffnungszeiten der Eingangszonen 

in den Geschäftsstellen im Vogtland – 
keine Änderungen bei Vermittlung und Beratung

In allen Geschäftsstellen im Vogtland wird Vermittlung in Ausbil-
dung und Beschäftigung sowie Beratung weiter wie gewohnt in 
vollem Umfang nach vorheriger Terminvereinbarung angeboten“, 
betont Agenturchef Oliver Schmale. „Auf Grund der positiven Ar-
beitsmarktentwicklung und der veränderten Kundenstruktur ist es 
jedoch erforderlich, das Serviceangebot der Eingangszonen in den 
Geschäftsstellen ab April zeitlich anzupassen.“  Ab 2. April 2013 ste-
hen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Eingangszonen für 
persönliche Vorsprachen – ohne Termin – zu folgenden Zeiten zur 
Verfügung: Hauptagentur Plauen:
• Montag bis Freitag    7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
• Dienstag zusätzlich 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Geschäftsstelle Oelsnitz:
• Mittwoch     7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Darüber hinaus ist der direkte Kontakt zur Arbeitsagentur und die te-
lefonische Arbeitsuchendmeldung von Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 18.00 Uhr über das Service-Center unter der Hotline: 01801 
555 111* möglich. Weiterhin können verschiedene Online-Dienstleis-
tungen unter www.arbeitsagentur.de oder über die Jobbörse unter ht-
tps://jobboerse.arbeitsagentur.de genutzt werden. Der Agenturchef 
weist darauf hin, dass die persönliche Arbeitslosmeldung spätestens 
am ersten Tag der Arbeitslosigkeit erfolgen muss. Diese Meldungen 
können auch weiterhin außerhalb der o. g. Zeiten vor Ort in den Ge-
schäftsstellen vorgenommen werden. Für Arbeitgeber ändert sich 
nichts. Sie erreichen Ihren persönlichen Ansprechpartner nach wie 
vor zu den gewohnten Zeiten in der Arbeitsagentur bzw. unter der be-
kannten Durchwahlnummer oder unter der Hotline 01801 66 44 66*. 
*Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min.
...................................................................................................

Umzug der Psychosozialen Beratungsstelle 
für Tumorpatienten 

des Landratsamtes Vogtlandkreis / Gesundheitsamt 
von der Außenstelle Siegelohplatz in Auerbach 

in das MVZ des Klinikums Obergöltzsch Rodewisch
Hiermit geben wir bekannt, dass sich die Psychosoziale Beratungs-
stelle für Tumorpatienten ab dem 01.03.2013 im Gebäude des MVZ 
(Medizinisches Versorgungszentrum) des Klinikums Obergöltzsch 
Rodewisch, Stiftstraße 10, 08228 Rodewisch befindet.
•  1. Etage, Zimmer 1.0.4  (zu erreichen über den Eingang des 
 Gesundheitszentrums)
Parkplätze sind vor dem Gebäude vorhanden und die Erreichbarkeit 
mit einem Lift ist gegeben.
Sprechzeiten:
Dienstag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon: 03744 – 254-3497
Die Psychosoziale Beratungsstelle für Tumorberatung des Gesundheits-
amtes ist mit Hauptsitz in Plauen unverändert zu erreichen:
Gesundheitsamt Vogtlandkreis Plauen, Unterer Graben 1, 08523 Plauen
Zimmer:   312 / 3. Etage, Tel.: 03741 – 392-3594, 392-3577, 392-3557
Montag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr (nach Vereinbarung)
und zu den Sprechzeiten in Reichenbach, Marienstraße 1, 08468 
Reichenbach: Zimmer:  13 / 1. Etage, Tel.:  03765 – 53-3588
Dienstag: 8:30 Uhr – 10:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Beratungsangebot:
- Hilfe beim Abbau von psychischen Belastungen bei der Krank-
 heitsverarbeitung
- Information und Hilfeleistung bei sozialen Fragen (Krankenkas-
 senleistungen, Kurmaßnahmen, Schwerbehindertenrecht, 
 Pflegeleistung, Rentenangelegenheiten, finanzielle Hilfen, 
 Selbsthilfegruppenangebote) 

Energieeinsparberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16.00-18.00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energieberatung 
u. a. zu folgenden Themen durch:
- Heizkostenabrechnung
- Energie sparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
- Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
- baulicher Wärmeschutz
- Gebäude-Energieausweis
- Fördermittel
Nur mit telefonischer Voranmeldung unter 0180-5797777 oder 
037467-20135 bzw. 03744-219641. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
7,50 € erhoben.
Die nächste Beratung findet am 02.04.2013 statt.
...................................................................................................

Mit 100 Jahren noch fit und agil
Ihren 100. Geburtstag feierte am 12. März 2013 Frau Marianne Bäß 
aus der Oelsnitzer Bahnhofstraße. Sie feierte Ihren runden Geburts-
tag im Kreise von Sohn, Schwiegertochter, Enkelin und weiteren 
Gratulanten. Oberbürgermeister Mario Horn überbrachte mit Glück-
wunschkarte und Blumenstrauß persönlich die Glückwünsche der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. Marianne Bäß stammt aus Kürbitz, wuchs dort 
als letztes von sieben Kindern auf. 1952 zog die Jubilarin mit ihrem 
Mann Johannes nach Oelsnitz, wo sie jahrzehntelang eine Fleische-
rei betrieben.

...................................................................................................
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Anschrift:  Kindertagestätte „Kinderlachen“
 Forststraße 4a, 08606 Oelsnitz
Tel./Fax.:  037421/22342
Mail: kinderlachen@oelsnitz.de
Träger: Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag, 6:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Leiterin: Kathrin Kromm
 9 staatlich anerkannte Erzieherinnen
 Mitarbeiter im Hauswirtschaftlichen Bereich 
Kapazität: 28 Krippenkinder ab 1 Jahr, 34 Kindergartenkinder, 
 38 Hortkinder
 
Liebe Eltern, Liebe Kinder, liebe Leser!
Auf diesem Wege möchten wir Sie und Euch mit unserer Kinderta-
gestätte „Kinderlachen“ in Oelsnitz bekannt machen.
Die Einrichtung wurde 1953 als Kindergrippe für die Stadt erbaut. Idyl-
lisch am Rande von Oelsnitz gelegen, ermöglicht die Kita den Kindern 
neben einem lärm- und abgasfreien Aufenthalt viel Raum zu kreativer 
und körperlicher Entfaltung. Der große, schöne Garten bietet sowohl 
unseren kleinen, wie auch den älteren Kindern eine Menge Freiraum 
zur individuellen Gestaltung ihrer Gruppen- und Freizeit. Die umlie-
genden Felder, Wiesen und Wälder beispielsweise das Röhrholz, 
regen Phantasie und Abenteuerlust an. Mit erholsamen Spaziergän-
gen, aufregenden Schatzsuchen oder Waldwanderungen, erkunden 
wir mit den Kindern die schöne Natur und entdecken immer wieder 
Neues und beobachten Bekanntes. Fünf Kindergruppen erfüllen unser 
Haus mit Leben: Zwei Krippengruppen, wo wir Kinder schon ab einem 
Jahr aufnehmen, eine Kindergartengruppe der drei- bis fünfjährigen, 
eine Vorschulgruppe ab fünf bis sechs Jahren und eine Hortgruppe 
von der ersten bis zur vierten Klasse. Nach zahlreichen Umbauten 
und Modernisierungsmaßnahmen stehen jeder Gruppe ein bzw. zwei 
kindgerecht ausgestattete, helle, große Räume mit angrenzendem 
Garderoben- und Sanitärbereich zur Verfügung. Außerdem haben wir 
in unserem Haus einen kleinen Sportraum, den alle nutzen können. 
Einmal in der Woche besuchen unsere Erzieherinnen mit den Kinder-
gartenkindern die Turnhalle der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“. 
Für die Hortkinder steht ein separates Hausaufgabenzimmer zur Ver-
fügung, in welchem die Kinder nach der Schule bei der Erledigung 
ihrer Hausaufgaben betreut und unterstützt werden. Unsere kleinen 
„familiären“ Gruppen ermöglichen viel individuelle Zuwendung, Frei-
raum für die Phantasie beim Spiel und eine leichte Eingewöhnung 
neu aufgenommener Kinder. Der Übergang von einer kleineren Grup-
pe in die nächst höhere Altersgruppe wird immer mit einem kleinen 
Fest gefeiert, sodass den Kindern die neue Situation im neuen Grup-
pengefüge so leicht wie möglich gemacht wird. Auch in der Vorschul-
gruppe kommt es uns gezielt darauf an, die angehenden Schüler auf 
den Übergang in die Schule vorzubereiten. Durch einen Kooperations-
vertrag mit der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ geregelt, erfolgt 
eine kontinuierliche Zusammenarbeit über die gesamte Zeit bis zur 
Einschulung. Ein spannendes Zuckertütenfest erwartet dann unsere 
zukünftigen Erstklässler als Abschluss ihrer Kindergartenzeit. Denn 
nun beginnt ein neuer Lebensabschnitt mit neuen Herausforderun-
gen, für den wir ihnen an diesem Tag die besten Wünsche mit auf den 
Weg geben.
Da wir Ihre Kinder in einem sehr wichtigen Lebensabschnitt begleiten, 
ist es Ziel unserer Arbeit, dass sich Ihre Kinder bei uns gut entwickeln, 
Sprache lernen, mit Motorik umgehen, sich sozial verhalten und gern 
unseren Kindergarten besuchen, weil sie sich wohl fühlen. Durch die 
von uns geführten Portfoliomappen (ein Dokumentationsordner für 
jedes Kind) haben Sie, liebe Eltern, die Möglichkeit, Ihr Kind auch im 
Krippen-, Kindergarten- oder Hortalltag kennenzulernen. Es macht 
auch unsere Arbeit für Sie transparent und Sie können sich jederzeit 
und gern über unsere Arbeitsweisen, pädagogischen Konzepte und 
Vorhaben informieren. Ihre Meinung und Beteiligung ist uns wichtig. 
Es werden Elternabende durchgeführt und in Einzelgesprächen kön-

nen individuelle Themen besprochen werden.Dieses Jahr ist für uns 
ein besonderes Jahr, da unsere Kita ihren 60. Geburtstag feiert. Im 
Rahmen dieses Jubiläums wird es Ende Mai eine Festwoche geben, 
deren abschließender Höhepunkt unser alljährliches Sommerfest 
sein wird. Dieses steht in diesem Jahr unter dem Motto „Die guten 
alte Zeiten“. Hierfür bereiten unsere Kinder mit ihren Erziehern be-
reits jetzt ein themenbezogenes Programm vor zu dem wir Sie, lie-
be Eltern und Großeltern, ganz herzlich einladen. Haben wir Sie und 
Euch neugierig gemacht? Dann schaut doch einfach mal vorbei. Wir 
freuen uns immer über Besuch.

Das Team der Kita „Kinderlachen
Einladung zum Ehemaligentreffen
Wir laden alle ehemaligen Mitarbeiter der heutigen Kita „Kinderla-
chen“, die seit 1953 in der Einrichtung tätig waren, ganz herzlich zu 
einem Treffen am 30. Mai 2013 ca. 9:30 Uhr zu uns in die Räume 
der Kita ein. Wir würden uns freuen, wenn Sie im Laufe des Vormit-
tages den Kindern ein bisschen von den alten Zeiten erzählen. Im 
Anschluss würden wir dann noch etwas in gemütlicher Runde plau-
dern. Für Anmeldungen und Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 
037421/22342 zur Verfügung.
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Oelsnitz im Vogtland ist Gastgeber für den 
„Tag der Sicherheit“ sowie den Internationalen 

Vielseitigkeitswettkampf „Elbebiber“ 
Für Oberbürgermeister Mario Horn ist es Ehrensache: „Das Thema 
Sicherheit spielt für uns eine wichtige Rolle und geht uns alle an. 
Die Reservisten sind bei uns herzlich willkommen!“ Erstmals trafen 
sich kürzlich Vertreter der Stadtverwaltung, des Reservistenverban-
des Sachsen, der Bundeswehr, des Deutschen Roten Kreuzes, der 
Polizei, des Technischen Hilfswerks, der Oelsnitzer Schützengesell-
schaft 1909 e.V. und der Oelsnitzer Stadtmarketing- und Tourismus 
GmbH im Rathaus, um den „Tag der Sicherheit“ auf dem Marktplatz 
und den parallel stattfindenden internationalen Vielseitigkeitswett-
kampf „Elbebiber“ vorzubereiten, die am 31. August 2013 in Oels-
nitz/Vogtl. stattfinden werden. „Wir präsentieren uns bewusst auch 
in Regionen, in denen die Bundeswehr nicht mehr vertreten ist“, 
sagte Reservistenverband-Landesvorsitzender Christoph Lötsch 
hinsichtlich der Auswahl des Veranstaltungsortes. Dass man damit 
richtig liege, habe sich bereits beim ersten Vorbereitungstreffen ge-
zeigt: „Die Gastfreundschaft und die Herzlichkeit in Oelsnitz haben 
mich schon jetzt beeindruckt.“ Der „Tag der Sicherheit“ wird als 
„Blaulichtmeile“ in der Innenstadt durchgeführt. Der Internationa-
le Vielseitigkeitswettkampfes „Elbebiber“ streift mit seiner ca. 18 
km langen Wettkampfstrecke Sehenswürdigkeiten und touristische 
Anlaufpunkte der Stadt Oelsnitz/Vogtl. Es werden zahlreiche Gäste 

aus dem In- und Ausland 
erwartet. Eine Wettkampf-
station wird auf dem 
Markt präsentiert werden. 
Hierzu werden noch Ak-
teure gesucht, die bei der 
Durchführung helfen. Wer 
Interesse hat, einen er-
lebnisreichen und unver-
gesslichen Tag zu erleben, 
kann sich gern als „Rol-
lenspieler“ unter wink-
ler@reservistenverband-
sachsen.de anmelden.

Sandsackverbau, Foto: VdRBw e.V.
...................................................................................................

Achter Oelsnitzer Ostermarkt
Am Samstag, den 23. März, öffnet ab 
11.00 Uhr der diesjährige Ostermarkt 
seine Tore. Bis 16.00 Uhr erwartet dabei 
die Besucher nicht nur ein frühlingshaf-
tes Markttreiben mit Allem rund um die 
schönste Saison im Jahr, sondern auch 
ein durchaus gelungenes Programm. 
Neben Stadtkapelle Oelsnitz, dem 
Tanzstudio „Schöne Welt“, dem „Berg-
mannsblasorchester Kurbad Schlema 

e.V.“ ist auch der „Sperkenhoppel“ wieder mit von der Partie. An 
zahlreichen Ständen können Interessierte österliche Geschenkar-
tikel erwerben, für die Kleinsten sind sicherlich die Bastelstände 
der Oelsnitzer Vereine u.a. von „Jugend & Co.“ einen Besuch wert. 
Gerade auch für Gartenbesitzer sind spezielle Themenstände zur 
kommenden Gartensaison vorgesehen. Weitere Informationen zum 
Markt und allen Aktionen gibt es unter www.oelsnitz.de
...................................................................................................

In der Gemeinde Eichigt zu vermieten:
Siedlung 13 in Süßebach: 3-Raum-Whg. 61,54 m², 1. OG li. mit Bal-
kon + Keller, Kaltmiete = 271,79 € + Nebenkosten = 116,92 €
Siedlung 12 in Süßebach: 2-Raum-Whg. 50,68 m², 2. OG li. mit Bal-
kon + Keller , Kaltmiete =  223,79 € + Nebenkosten = 96,29 €
Einbauküche = 30,00 €. Für alle Wohnungen ist eine Kaution in Höhe 
von 2 Kaltmieten zu hinterlegen. Telefon: 037421 / 49 50 

Was machen wir zu Ostern??
Sie haben noch keine richtige 
Idee für Ostern? Wie wär’s mit 
einer Radtour mit der ganzen 
Familie? Auch eine Osterwan-
derung mit den Liebsten rund 
um die Talsperre Pirk kann ein 
schönes Erlebnis werden. Oder 
kommen Sie doch einfach mit 
Ihren kleinen und großen Gäs-
ten auf Schloß Voigtsberg, denn 

vom 30.03.-01.04. feiert hier der Sperkenhoppel.  Auch die Oelsnit-
zer Wanderfreunde e. V. haben für Sie einen Tourenvorschlag vorbe-
reitet:  Ostern ist ein idealer Termin für einen ausgeprägteren Spa-
ziergang. Der Winter hat sich hoffentlich endgültig zurückgezogen 
und die Natur ist im Erwachen. Also der richtige Zeitpunkt für eine 
leichte körperliche Betätigung unter freiem Himmel. Warum nicht 
einmal wieder die nähere Umgebung unserer Stadt per Fuß kennen 
zu lernen. Als Ausgangspunkt nehmen wie den Bahnhof Oelsnitz/
Vogtl., an allen anderen Stellen kann aber auch mit der Wanderung 
begonnen werden. Wir richten unsere Schritte entlang der neuen B 
92 und biegen an der ersten Kreuzung in Richtung Planschwitz ab. 
Gegenüber der Beershäuser führt ein Feldweg nach Schönbrunn. 
Wir durchschreiten den Ort in Richtung Bösenbrunn und nehmen 
fast am Ortsausgang den Wanderweg zum Huthaus – rote Markie-
rung. Vom Huthaus wandern wir dann in Richtung Hohes Kreuz und 
nehmen den Weg zu den Schafshäusern. Ca. 300 m nach der Kreu-
zung führt linker Hand ein Weg am Hasenpöhl vorbei in Richtung 
Siedlung, von dort aus weiterhin bergab nach Oelsnitz. Die Wander-
strecke beträgt ca. 13 km mit ca. 150 Höhenmetern und wir können 
die schönen Aussichten ins Elstertal und auf die Stadt genießen.
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Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.
Wandertermine im April 2013

11.04. (Do) Seniorenwanderung rund um Eichigt mit Besichtigung 
 der Kirche, ca. 8 km, Treffpunkt: 9.00 Uhr mit PKW an 
 RHG Oelsnitz/Vogtl.
17.04. 17.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Wahl des 
 Vorstandes, Vereinsheim „Naturfreunde“ 
20.04. Vereinswanderung von Raun über Grün/ Doubrava 
 nach Bad Elster, ca. 11 km, Treffpunkt: 8.30 Uhr 
 am Bahnhof Oelsnitz/Vogtl.
...................................................................................................

Wandersperken Oelsnitz
Wandertermine im April 2013

11.04.  Vereinstour Berga - Neumühle - Greiz 
 Treff : 7.00 Uhr Bahnhof Oelsnitz zur Bahnfahrt 
14.04.  Teilnahme an der öffentlichen Wanderveranstaltung 
 in Sosa, Treff: 7.30 Uhr mit PKW ab Schützenhaus 
20.04.  Teilnahme an der öffentlichen Wanderveranstaltung 
 in Sosa, Treff: 7.30 Uhr mit PKW ab Schützenhaus 
27.04.  Vereinstour, Wanderstrecken in Vorbereitung der 
 13. Schöneck/Schilbacher Wanderveranstaltung
 am 23. Juni im Rittergut Schilbach, 
 Treff: mit Sonderbus 8.30 Uhr ab Schützenhaus
...................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.
Wandertermine im April 2013

01.04. Osterwanderung, Zwischen Göltzschtal und Perlas (ca. 13 km),  
 Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Elsterpark Plauen
13.04. Nachtwanderung )*, Das Elstertal um Pirk (ca. 8 km)
 Treffpunkt: 17.00 Uhr Staumauer Talsperre Pirk
20.04. Frühlingswanderung )*, Rund um Breitenfeld (ca. 10 km)
 Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz „Alpenhof“ Breitenfeld
28.04. Naturwanderung )*, Rund um Bobenneukirchen (ca. 12 km)
 Treffpunkt: 09.00 Uhr Parkplatz Gasthof Bobenneukirchen
)* Wanderung offen auch für interessierte Nicht-Vereinsmitglieder.
Um Voranmeldung wird gebeten (E-Mail rainer.ittner@web.de. oder 
nach 18 Uhr Tel. 037421-720066).
...................................................................................................

Termine Merkur Oelsnitz
Bitte vormerken!!
Termine für die Heimspiele des SV Merkur 06 Oels-
nitz e.V. im Monat April 

 
I. Mannschaft Bezirksliga Sachsen Staffel West
Sonntag, den 14.04.2013, 15:00 Uhr 
SV Merkur 06 Oelsnitz - Handwerk Rabenstein
Sonntag, den 28.04.2013, 15:00 Uhr
SV Merkur 06 Oelsnitz - SV Blau-Weiß Crottendorf
 II. Mannschaft 1. Kreisklasse Staffel 2
Sonntag, den 07.04.2013, 15:00 Uhr
SV Merkur 06 Oelsnitz II - 1. FC Wacker Plauen
Sonntag, den 21.04.2013, 15:00 Uhr
SV Merkur 06 Oelsnitz II - FSV Medizin Bad Elster

Schützengilde zu Oelsnitz
Björn Fläschendräger in den Vorstand 
der Sportjugend Vogtland gewählt

Am Freitag, dem 8. März fand in der Aula der Plauener Friedens-
schule der 5. Kreissportjugendtag mit Wahl eines neuen Vorstands 
statt. Dabei stellte sich auch der Vorstandsvorsitzende der „1. Bür-
gerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/V.“, Björn Fläschendräger, der 
neben seiner Tätigkeit in seinem Verein auch in der Verantwortung 
als Kreisjugendleiter in dem Kreisfachverband (Sportschützenkreis 
Vogtland) steht, zur Wahl. Die Delegierten der vogtländischen Sport-
vereine sprachen Björn Fläschendräger einstimmig das Vertrauen 
aus und wählten ihn für die kommenden vier Jahre als Verbandsver-
treter in den Vorstand der Sportjugend Vogtland. Seine Hauptaufga-
be wird dabei in der Interessenvertretung der aktuell 11.367 Kinder 
und Jugendlichen der vogtländischen Sportvereine bestehen. „Ich 
freue mich über den großen Vertrauensvorschuss der Delegierten 
und die damit verbundenen künftigen Aufgaben, welche ich ganz 
sicher mit viel Engagement und Einsatz ausfüllen werde“, so Björn 
Fläschendräger. Die Sportjugend Vogtland ist die Jugendorganisati-
on des Kreissportbundes Vogtland und anerkannter Träger der „Frei-
en Jugendhilfe“ und gehört zu den zahlenmäßig stärksten Jugend-
verbänden der Region.

Weitere Infos unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de
...................................................................................................

TSV Oelsnitz - Handball
Heimspiel-Termine

1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse 
Sonntag, 14.April  16.15 Uhr HV Oederan
...................................................................................................

SG Traktor Lauterbach e.V
Termine im April

                           1. Mannschaft 
Datum: Zeit: Gegner:
01.04.13 15.00 Uhr VfB Mühltroff Auswärts
07.04.13 15.00 Uhr SV Triebel Heim
13.04.13 15.00 Uhr SG Jößnitz Auswärts
21.04.13 15.00 Uhr Elsterberg BC Heim
28.04.13 15.00 Uhr SV Theuma Auswärts 

2. Mannschaft
Datum: Zeit: Gegner:
01.04.13 13.15 Uhr VfB Mühltroff Res. Auswärts
07.04.13 13.15 Uhr SV Triebel Res. Heim
13.04.13 13.15 Uhr SG Jößnitz Res. Auswärts
21.04.13 13.15 Uhr Elsterberg BC Res. Heim
28.04.13 13.15 Uhr SV Theuma Res. Auswärts
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.traktor-lauterbach.de
...................................................................................................

SV Triebel e.V
Termine im März

Punktspiele 1. Mannschaft und Reserven
So., 07.04.13, 15.00 Uhr und 13.15 Uhr
SG Traktor Lauterbach – SV Triebel
So., 14.04.13, 15.00 Uhr und 13.15 Uhr
SV Triebel – SV Eintracht Eichigt
Sa., 20.04.13, 15.00 Uhr und 13.15 Uhr
VfB Mühltroff – SV Triebel
So. 28.04.13, 15.00 Uhr und 13.15 Uhr
SV Triebel – FSV Klingenthal
Mi., 01.05.13, 15.00 Uhr und 13.15 Uhr
SV Triebel – SV Theuma
Mit freundlichen Grüßen Gunter Schwab, 1. Vorsitzender 

Sport - Termine
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Mitgliederversammlung des SV Triebel

Der SV Triebel zog am 01.03.2013 im Kultursaal Triebel Resümee 
über das Sportjahr 2012. Als neuer Abteilungsleiter Fußball wurde 
der 48-jähr. Oelsnitzer Ronnie Freitag vorgestellt. Der 1. Vorsitzen-
de Gunter Schwab dankte allen Mitgliedern für die engagierte Ar-
beit und den Sportlern des Vereins für ihre gezeigten Leistungen. 
Lobenswert nannte er die fünf Übungsleiter bzw. Trainer mit Lizenz 
im Verein. Dank des engagierten Jugendleiters Sportfreund Marco 
Schwab jagen derzeit 5 Jugendmannschaften (G- bis C-Jugend) als 
Spielgemeinschaften mit Eichigt, Lauterbach und Bobenneukirchen 
im Spielbetrieb dem runden Leder nach. Etwas Sorgen bereitet zur 
Zeit die Kindersportgruppe mit 28 Kindern im Alter von 3-10 Jahren. 
Berufsbedingt steht ihre Übungsleiterin nicht mehr zur Verfügung, 
doch der Verein tut alles daran eine Nachfolgerin zu finden, um den 
Kindern weiterhin Freude am Sport zu bereiten. Durch die Vereins-
beraterin und Vertreterin des Kreissportbundes Gabriele Weidhase 
wurden die Sportfreunde Jochen Frank und Rico Pfretzschner mit der 
Ehrennadel des Landessportbundes in Bronze ausgezeichnet. Jo-
chen ist seit über 40 Jahren Vereinsmitglied, als Fußballer gehörte er 
zu den Vorbildern des Vereins. Rico wurde für über 400 Pflichtspiele 
in der 1. Mannschaft sowie seine engagierte Arbeit im Vorstand und 
Nachwuchsbereich geehrt.

Vereinsberaterin Gabriele Weidhase mit den Geehrten Rico Pfretz-
schner und Jochen Frank sowie dem 1. Vorsitzenden Gunter Schwab
...................................................................................................

Der SV Bobenneukirchen e.V. lädt ein 
zur Osterwanderung 2013

mit Einweihung der Wanderrastplätze in Bobenneukirchen und En-
gelhardtsgrün
Am Ostermontag, 01. April 2013
Treff 13.30 Uhr Dorfplatz Bobenneukirchen
Strecke: Bobenneukirchen – Steig am Anglerheim – Sportplatz – 
 Bobenneukirchen – rechts entlang der Vorsperre –
 Staumauer – Feilebachtal – Engelhardtsgrün – mit Picknick
 am Rastplatz und zurück nach Bobenneukirchen
 (Länge ca. 9,5 km)
Wir wünschen allen Sport- und Wanderfreunden ein Frohes Osterfest
Abt. Wandern/Radwandern
...................................................................................................

Osterfeuer in Bobenneukirchen 2013

Es ist soweit...Ostern steht vor der Tür und in diesem Jahr gibt es 
erstmals ein Osterfeuer in Bobenneukirchen. Das Osterfeuer findet 
am Ostersonntag, den 31.03.2013 bei Einbruch der Dunkelheit (ab 
ca. 18.30 Uhr) auf dem Vereinsgelände der Sportangelgruppe Orts-
ausgang in Richtung Burkhardtsgrün statt. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt! Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit und hoffen wir 
sehen uns beim Osterfeuer. Eure Sportangelgruppe Bobenneukir-
chen e.V.
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Veranstaltung im 
DRK-Begegnungszentrum

Wir laden am 26.03.2013 um 17.30 ganz herzlich in unser DRK-Begeg-
nungszentrum ein.
Thema: Belebende und entspannende Düfte
Referentin: Frau Kripfgans ( Marktapotheke)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Blutspendetermine II. Quartal 2013
Di., 30.04., 9.00 – 12.00 Uhr / 14.30 – 19.30 Uhr 
im Gymnasium Oelsnitz
Di., 04.06.  14.30 – 19.30 Uhr
im Gymnasium Oelsnitz

Änderungen vorbehalten!
...................................................................................................

Mit der Lammkeule auf dem Weg 
zum Himmel

Ein schaurig schöner Abend

LESUNG
Franziska Troegner & Jaecki Schwarz

präsentieren Kriminalgeschichten von Roald Dahl

am 18.05.2013 im Vogtlandtheater Plauen
Programm ab 20 Uhr

18 - 19 Uhr Gespräch mit den bekannten 
Schauspielern im Rahmen der Reihe
„Der Theaterförderverein lädt ein...“

Karten für das Programm ab 14 €
Talkrunde ohne Eintritt

Kartenreservierung unter 03741/ 28 13 48 47

FÖRDERVEREIN DES VOGTLAND THEATERS PLAUEN

Franziska Troegner ist dem Publikum keine Unbekannte. 
Als eine der vielseitigsten deutschen Darstellerinnen wirk-
te sie in vielen TV - („Hallervorden’s Spottlight“, „Der 
Landarzt“) und Kinoproduktionen mit.

Jaecki Schwarz ist einem Millionenpublikum aus un-
zähligen Rollen in deutschen TV- und Kinoproduktionen 
bekannt. Zu den bekanntesten gehört u.a. die Figur des 
Kommissar Schmücke in der Krimireihe “Polizeiruf 110“.
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„Die Nacht der Prominenten“
Nach 5 Jahren endlich wieder 

in Oelsnitz!

Die Grundschule „Am Stadion“ feiert vom 13. bis 19. Juni 2013 ihr
25 jähriges Bestehen der Einrichtung.
In unserer Festwoche werden wir, wie bereits vor 5 Jahren, den Pro-
jektcirkus Andre Sperlich an unserer Schule zu Gast haben und fä-
cherverbindenden Unterricht mit Kindern aus der angrenzenden 
Kindertagesstätte, geistig behinderten Schülern des Förderschul-
zentrums Markneukirchen, Grundschülern der Grundschule Boben-
neukirchen und Integrativkindern unserer eigenen Einrichtung vor 
Ort erleben. Höhepunkte der Festwoche werden mehrere Vorstellun-
gen im Circuszelt sowie eine Benefiz-Abendveranstaltung unter dem 
Motto:

„Die Nacht der Prominenten“
am 15. Juni 2013, 20.00 Uhr, Parkplatzgelände hinter dem „FUN“

unter Schirmherrschaft unseres Oberbürgermeisters Mario Horn 
sein. Für diese Benefizveranstaltung sind Eintrittskarten für 9,00 € 
im Vorverkauf vom 01. April – 31. Mai 2013 in folgenden Einrichtun-
gen erhältlich:
• Grundschule „Am Stadion“ Oelsnitz
• Buchhandlung „Am Markt“ Oelsnitz
• Fotostudio Löhnert Oelsnitz
• Stadtverwaltung Oelsnitz (Zentrale im Eingangsbereich)
• Bäckerei/Konditorei Dassler – Filiale Bobenneukirchen
Ein Highlight, dass Sie sich nicht entgehen lassen sollten!
Ihre Grundschule „Am Stadion“
...................................................................................................
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Wasser- und Bodenanalysen

Am Dienstag, dem 30. April 2013, bietet die Arbeitsgruppe für Um-
welttoxikologie e.V. in der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr im Rathaus der 
Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, die Möglichkeit, Wasser- 
und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in einer Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiede-
ne Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. Zudem werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung stehen.
 
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.
...................................................................................................

Wettbewerb für kluge Köpfe
Innovativer Ausscheid „Sachsen nimmt’s wahr“ ist gestartet –
Mit Schau im Juli wird .:STREIFZUG:DER:SINNE:. unternommen 

OELSNITZ – Reichlich Zeit hat, wer sich am innovativen Wettbewerb 
„Sachsen nimmt’s wahr“ beteiligen möchte. Der Ausscheid im Rah-
men der Schau .:STREIFZUG:DER:SINNE:., die vom 9. bis 14. Juli im 
Oelsnitzer Kultur- und Kommunikationszentrum Katharinenkirche    
(Egerstraße 9) stattfinden wird, ist gestartet.
„Wir sprechen Schüler aller Schularten und Studenten an, die im 
Freistaat lernen oder an einer Hochschule eingeschrieben sind“, so 
Initiator René Gränz. Der Unternehmer aus Dresden hat das Publi-
kum bereits 2009 und 2010 mit seinem populärwissenschaftlichen 
und interaktiven Ansatz begeistert. „Bei uns ist das Anfassen und 
Ausprobieren nicht verboten, sondern erwünscht“, so Gränz, der 
heuer mit den Erlebniswelten Inspirata Leipzig und der Phaenome-
nia Glauchau zusammenarbeitet.
„Weil wir wissen, wie experimentierfreudig Sachsens junge Leute 
sind, haben wir den Wettbewerb ins Leben gerufen“, gibt Gränz 
Auskunft. Die Teilnehmer können sich selbst bewerben oder vor-
geschlagen werden und zwar in drei Kategorien: den beiden eher 
wissenschaftlichen Themen „Wahrnehmung und Mehrdeutigkeit“ 
sowie „Unaufmerksamkeitsblindheit“ und dem flexiblen Bereich 
„Freistil“. 
„Was vielleicht kompliziert klingen mag, ist eigentlich ganz ein-
fach“, erklärt Gränz, während er auf die bekannten Vexierbilder 
verweist. Diese Zeichnungen können völlig unterschiedlich inter-
pretiert werden. Es kommt dabei stets auf die Sinne jedes Einzel-
nen an. Wer die originellste Grafik oder den beeindruckendsten 
Film zum Wettbewerb beisteuert, wird prämiert. Stichwort Film; der 
spielt eine große Rolle beim Thema „Unaufmerksamkeitsblindheit“ 
– gefragt sind audiovisuelle Mitschnitte, die belegen, was einem 
im Alltag alles entgehen kann, wenn man sich nicht darauf konzen-
triert.
Die Arbeiten nebst Kurzdarstellung des Projekts sind zu senden an: 
KRV René Gränz, PF 280214, 01142 Dresden oder direkt abzugeben 
beim .:STREIFZUG:DER:SINNE:. in Oelsnitz.
Die Gewinner, von einer fachkundigen Jury ermittelt, werden am 14. 
Juli, dem letzten Ausstellungstag, um 14 Uhr benannt. Der 1. Platz 
ist mit 300 Euro verbunden, für den 2. Platz gibt’s 150 Euro und für 
den 3. Platz 50 Euro. Den weiteren Preisträgern winken Sachgewin-
ne wie zum Beispiel Experimentierkästen. Einsendeschluss ist der 
12. Juli. Der Flyer zum Wettbewerb kann unter www.facebook.com/
streifzugdersinne downgeloadet werden.
Konzipiert ist der .:STREIFZUG:DER:SINNE:. nicht nur für Jugendli-
che, sondern für Menschen  jeden Alters, „von 6 bis 96“. Er findet 
ab Mai auch in Dresden, Leipzig, Chemnitz und Berlin statt. 

01.04.2013 Osterbrunch, 30.04.2013 Hexenfeuer
Freie Gärten zu verpachten: Garten 20, 25, 54, 61, 103, 106, 122, 127
Nähere Infos unter: http://www.gartenverein-naturfreunde.de/
...................................................................................................
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Veranstaltungen April 2013

Dienstag, 02.04.2013, 14:00 Uhr
Osterfeier für Kinder
Mittwoch, 10.04.2013, 14:00 Uhr
Bastelnachmittag. Wir gestalten eine Luftballonvase.
Donnerstag, 11.04.2013, 14:00 Uhr
Kindernachmittag. Wir basteln einen Fächer-Vogel.
Mittwoch, 17.04.2013, 19:00 Uhr
Themenabend Gefahren und Risiken im Umgang mit neuen Medien 
mit Polizeihauptkommissar Hans-Jürgen Jacob
Donnerstag, 25.04.2013, 19:00 Uhr
Themenabend Lieber Rotwein statt tot sein – oder die Lust zu leben
mit dem ehemalige Landesjugendwart beim CVJM, Klaus Rudolph 
aus Flöha Diese Veranstaltung findet in der  Mehrweckhalle des OVV 
in der  Pestalozzistraße statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Telefon: 03 74 21 / 700 88 0
Internet: www.dasnetz-oelsnitz.de
...................................................................................................

Arbeitsvermittlung auf christlichen Wegen
Die Erste Christliche Arbeitsvermittlung (ECAV) gibt es nun seit Juli 
2012 in Oelsnitz. Nachdem sie sich bisher in den Räumen vom Sozia-
len Werk „Das Netz“ des OVV Marienstift e.V. befand, konnten sie im 
Januar nun ihre eigenen Büroräume, ebenfalls in der Schillerstraße 
8, beziehen. Auch insgesamt zeigen sich Bereichsleiter Thomas Keb-
schull und die Mitarbeiter Dajana Seidel und Simon Wunderlich nach 
den ersten sechs Monaten zufrieden. So konnten bisher vier Bewer-
ber erfolgreich vermittelt und sechs weitere offene Stellen durch die 
Veröffentlichungen besetzt werden.
Bei der ECAV handelt es sich um ein Modellunternehmen der St. Ja-
kobi-Kirchengemeinde aus Stollberg mit Pfarrer Andreas Dohrn, der 
OVV Marienstift ist hier der erste genannte Franchise-Partner. Der 
Wirkungskreis umfasst einen Radius von etwa 30 km um Oelsnitz/
Vogtl. bis Zwickau, Oberfranken und Ostthüringen.
Die ECAV unterstützt mit ihren Dienstleistungen sowohl die Arbeit-
nehmer als auch die Arbeitgeber, um passende Personen erfolgreich 
zusammenzuführen. Die Branchen Gesundheit, Soziales, Handwerk, 
Reinigung und Gastronomie stellen dabei die Hauptsäulen dar, aber 
generell ist erst einmal jede und jeder willkommen. 
...................................................................................................
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Neues Geschäft in der Marktpassage

Vor wenigen Tagen 
hat in der Marktpas-
sage in der Oberen 
Kirchstr. 2 ein neues 
Geschäft eröffnet. In-
haber Renè Lundberg 
bietet dort unter dem 
Label „Wandlung – fa-
shion for walls“ alles, 
wenn es um Platten 
aus PVC, Acryl und 
Metall, um dekorative 
Keilrahmen, moder-
ne Rahmensysteme, 
um Planen, Flaggen, 
Plakate und Wandtat-
toos geht. Oberbür-

germeister Mario Horn beglückwünschte den Geschäftsinhaber zur 
Neueröffnung und wünschte alles Gute, vor allem zahlreiche, stets 
zufriedene Kunden. Nähere Infos gibt es unter www.wandlung.info 
...................................................................................................

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Magwitz
Am 02.03. 2013 hatte die FF Magwitz zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung ins Bürgerhaus eingeladen. Auf der umfangreichen Gästeliste 
trugen sich an diesen Abend unter anderem unser Oberbürgermeis-
ter Mario Horn, der Hauptamtsleiter Kai Peter sowie der stellvertre-
tende Kreisbrandmeister Ludwig Otto ein. Im Bericht der Wehrleitung 
wurde Rückschau auf das Jahr 2012 gehalten. Ein Jahr, welches durch 
eine Vielzahl von Einsätzen bei der Brandserie auf dem ehemaligen 
Halbmondgelände geprägt wurde. Aber auch praktische Ausbildun-
gen, theoretische Schulungen und verschiedene gesellschaftliche 
Aktivitäten gehörten zu den Aufgaben der insgesamt 28 Kameraden 
aus Magwitz. Erinnert wurde ebenfalls an die Investitionen in neue 
Helme für die aktiven Kameraden, die neue Einsatzkleidung der 
Atemschutzgeräteträger, sowie für zusätzliches Gerät beim Innenan-
griff. Weit über die Grenzen des Vogtlandes hinaus, ist die Magwitzer 
Feuerwehr für die sportlichen Erfolge ihrer Löschangriffmannschaft 
bekannt. Der absolute Höhepunkt - neben vielen anderen Erfolgen 
im vergangenen Jahr - war hier der Gewinn des Sachsenmeistertitels 
bei den 10. Landesmeisterschaften in Oelsnitz. Anerkennend für die 
erfolgreiche Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Magwitz, wurden an-
lässlich der Jahreshauptversammlung mehrere Auszeichnungen und 
Beförderungen ausgesprochen. Für die notwendige Stärkung sorgte 
ein von den Frauen der Kameraden vorbereiteter Imbiss. In geselliger 
Runde mit unseren Gästen und unserer Partnerfeuerwehr aus Döber-
litz/Bay., fand die Jahreshauptversammlung dann einen würdigen 
Abschluss. 
...................................................................................................
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Einladung

Die Jagdgenossenschaft Wiedersberg/Ebersberg lädt alle Grund-
stücksbesitzer/ -innen der Gemarkung Wiedersberg/Ebersberg recht 
herzlich zur Jahreshauptversammlung  
am 05.04.2013 um 18.00 Uhr in die Gaststätte „Bürgerhaus“ Sachs-
grün ein.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Rechenschaftslegung und Entlastung des Vorstandes
2. Neuwahl des Vorstandes
3. Vortrag über die Arbeit einer Forstbetriebsgemeinschaft
4. Anfragen und Sonstiges
5. Auszahlung des Pachtgeldes (nur gegen Vorlage eines aktuellen 
    Grundbuchauszuges)
6. Gemeinsames  Essen
Wiedersberg, 04.03.2013
Vorstand der Jagdgenossenschaft
...................................................................................................

Geschäftseröffnung 
Am Samstag, dem 09.03.2013, besuchte Oberbürgermeister Mario 
Horn Dr. Katja Eckstein, die an diesem Tag ihre Praxis für allgemeine 
Zahnheilkunde und Oralchirurgie in der Hofer Str. 113b in Oelsnitz 
eröffnete. Herzlicher Glückwunsch zu diesem gelungenen Neubau, 
der durch kreative, aber zugleich harmonische Einrichtung und hoch-
moderne, sehr funktionale Ausstattung besticht. Die barrierefreie 
Zugänglichkeit und die Öffnungszeiten am Samstag zeugen von ei-
nem durchdachten Konzept und absoluter Serviceorientierung. Wir 
wünschen Dr. Katja Eckstein und ihrem Team alles Gute, Gesundheit, 
Glück und Erfolg und natürlich stets zufriedenen und treue Patienten. 

Weitere Informationen zur Praxis finden Sie unter www.ke-dental.de
...................................................................................................
Handarbeitseifer in der „Villa Kunterbunt“ Triebel
Die Hortkinder in Triebel erlernten in den vergangenen Tagen das 
Häkeln. Die Mädchen und Jungen waren von dieser Handarbeit so 
begeistert, dass sie ihre Osternester in diesem Jahr selbst herstellen 
wollten. Mit Geduld, Ausdauer und bunter Wolle waren sie sichtbar 
in ihre Arbeit vertieft und stolz darauf, wenn ihr „Unikat“ von Tag zu 
Tag größer wurde, bis es ein fertiges Nest war.
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Der Walderlebnisgarten Eich 
startet in die neue Saison

Interessierte Besucher aller Altersklassen können sich ab Mai in der 
waldpädagogischen Bildungsstätte des Staatsbetriebes Sachsen-
forst zu interessanten Führungen rund um den Wald anmelden. Bis 
dahin hat das Blockhaus einen neuen Fußboden erhalten und die 
Baumaßnahmen sind abgeschlossen. Neu ist die GPS-Rallye „Forst-
wirtschaft früher und heute“ ab Klassenstufe 7, wo Waldwissen mit 
moderner Technik kombiniert wird. Das anspruchsvolle Programm 
„Nachhaltigkeit und Klimawandel“ - eine Waldrallye für den Fächer 
verbindenden Unterricht, wurde umgestaltet und ist sowohl für 
Schüler ab Klassenstufe 7 als auch für ältere Schüler geeignet. Über 
weitere Programme informieren wir gern auf Anfrage bzw. im Inter-
net unter www.sachsenforst.de.
Mit den Buslinien V-96 und V-97 wird der Walderlebnisgarten von 
den Bahnhöfen Treuen bzw. Auerbach Oberer Bahnhof als Zubringer 
direkt angefahren. Gruppen müssen dafür aber den Bus bei der Tou-
rismus- und Verkehrszentrale vorab bestellen. Gruppen und Verei-
ne melden sich bitte an bei Ines Bimberg unter Forstbezirk Plauen 
(03741) 104811 oder 104800.

...................................................................................................

Oelsnitzer Firma auf weltgrößter IT-Messe
Bereits zum siebten Mal war die Oelsnitzer Firma n³ vom 5. bis 9. 
März zu Gast auf der CeBIT in Hannover und präsentierte sich im Are-
al des Landes Sachsen. Geschäftsführer Dr. Matthias Nagel und sein 
Team stellten ihre Lösungen zur Datenanalyse und BIG DATA sowie 
Softwarelösungen für Kunden aus Gesundheitswesen, Industrie und 
Forschung vor - komplexe Daten werden automatisiert und grafisch 
in verständliche Geschäftsregeln transformiert.
Vor allem bekannt ist die Oelsnitzer Firma n³ für ihre Schnittstellen 
zwischen Datenanalysen und Softwareentwicklungen.

Ministerpräsident Stanislav Tillich zu Gast am Stand von n³ - zusam-
men mit Markus Nagel und Dr. Matthias Nagel.
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Zwischen Bergbau, Kunst und Sanierung 
Wismut-Schau bis Juni auf Schloß Voigtsberg

“Die Wismut GmbH: Bergbau.Kunst.Sanierung.“ - so heißt die ak-
tuelle Sonderausstellung auf Schloß Voigtsberg, die neben der 
Unternehmens- und Bergbaugeschichte auch die Kunstsammlung 
der Wismut ins Zentrum rückt. Ob Landschaftsdarstellungen mit 
übertägigen Bergbauanlagen, Arbeiterporträts oder freie Arbeiten: 
zahlreiche namhafte Künstler wie Lutz Rudolph Ketscher, Siegfried 
Otto Hüttengrund oder Werner Tübke und Willi Sitte sind hier zu se-
hen. Zwischen dem 17. und 19. Jahrhundert war Schloß Voigtsberg 
neben Amtssitz auch Bergamt, so ist im Zuge dieser Ausstellung 
auch noch bis Ende April die Ausstellung „Bodenschätze Sachsens“ 
in der Waschküche zu erleben, die thematisch an die Wismut-Schau 
angepasst wurde und zusammen mit dem „Mineraliengewölbe“ hier 
einen kleinen Komplex zum Bergbau bildet. Bis 16. Juni ist die Son-
derexposition jeweils Dienstag-Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr zu 
besichtigen, für weitere Informationen stehen die Museen Schloß 
Voigtsberg unter Telefon 037421-729484 oder museum@schloss-
voigtsberg.de zur Verfügung.
...................................................................................................

Georgsmesse auf Schloß Voigtsberg
Am Freitag, dem 26. April 2013, um 18:00 Uhr, findet im Fürstensaal 
auf Schloß Voigtsberg eine ökumenische Messe aus Anlass des St. 
Georgstages statt. Der St. Georgstag, ursprünglich nach dem heili-
gen Georg (legendär der „Drachentöter“) benannt, wird jedes Jahr 
am 23. April gefeiert. Der ökumenische Gottesdienst wird musika-
lisch mitgestaltet und umrahmt durch die Choralschola der Bene-
diktinerabtei Tholey aus dem Saarland. Der Chor wurde 1952, als 
reiner Knabenchor, von Pater Maurus gegründet. Ab 1977 übernahm 
Alfons Kreutzer die Leitung und aus den ehemaligen Chorknaben 
wurden 14 Männerstimmen, unterstützt von 7 Sängern, die als klei-
ner Männerchor die Tradition weilerleben lassen. Die Sänger der 
Choralschola kommen aus Tholey, Theley, Hasborn, Sotzweiler, Als-
weiler, Marpingen, St. Wendel und Urweiler. In den neuen weißen 
Gewändern und mit den Holzkreuzen erinnern sie sehr an die große 
Zeit der Chorknaben der Abtei. Die Choralschola ist stimmlich so 
besetzt, dass der Chor nicht nur den einstimmigen Choral sondern 
auch mehrstimmige, geistliche Männerchorliteratur darbieten kann. 
An hohen Feiertagen wie Weihnachten, Ostern, Pfingsten oder in der 
Karwoche verleiht der mehrstimmige Gesang der Choralschola der 
Liturgie eine zusätzliche feierliche Note.

"Die Choralschola der Benediktinerabtei Tholey"

Michael Abraham wiedergewählt

Mit 70,9% der abgegebenen Stimmen wurde 
Michael Abraham zur Wahl am 3. März 2013 als  
1. Bürgermeister unserer Partnerstadt Rehau 
wiedergewählt und damit mit großer Mehrheit 
in seinem Amt bestätigt. Herausforderer Ulrich 
Scharfenberg kam auf 29,1% der abgegebenen 

Stimmen. Die Wahlbeteiligung lag bei 62,4%. Oberbürgermeister 
Mario Horn war am Wahlabend in Rehau vor Ort und gratulierte im 
Namen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. Er brachte seine Freude über die 
Wiederwahl von Michael Abraham zum Ausdruck und verband damit 
die Hoffnung und Gewissheit auf weitere hervorragende städtepart-
nerschaftliche Zusammenarbeit zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger in Rehau und Oelsnitz/Vogtl. An dieser Stelle nochmals herz-
licher Glückwunsch an Michael Abraham zu seiner Wiederwahl!

Blick in die Partnerstadt Rehau
8. April, 19.00 Uhr, Festsaal im Museum am Maxplatz
Norwegen - Mit dem Wohnmobil durch den Süden, Diavortrag von 
Heiner Brünkmann. Eintritt: 3€, Jugendliche 1,50€
13. April 17.00 Uhr, Festsaal im Museum am Maxplatz
Podium "Junge Künstler" Kammermusikabend
Stadt Rehau / Konzertverein Rehau e.V.
Preisträger des Sächs. Landesgymnasiums für Musik, Dresden, 
unter Leitung von Frau Prof. Jacob 
25. April, 19.30 Uhr, Kirche Pilgramsreuth
Konzert "The Gregorian Voices"
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pilgramsreuth
27. April, 19.00 Uhr Festsaal der Stadt Rehau
"Fiori Musicali" Musik aus dem italienischen Frühbarock mit Wer-
ken von Dario Castello, Giovanni Martino Cesare, Giovanni Bassano  
u.a. präsentiert von Birgit Adolf, Georg Stanek und René Jampen 
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 Öffnungszeiten
Rathaus Oelsnitz/Vogtl. und
Oelsnitzer Stadtmarketing u. Tourismus GmbH
Mo u. Fr 9.00-12.00 Uhr
Di 9.00-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr
Do 9.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr
Mi geschlossen

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (037430) 52 37, Fax: (037430) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamts:
Mo 12.00-16.00 Uhr, Di 07.30-11.30 Uhr und 12.00-18.00 Uhr, 
Mi geschlossen, Do 12.00-16.00 Uhr, Fr 12.00-14.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (037434)8 02 83, Fax: (037434) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo 9.00-12.00 Uhr, Di 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr,
Mi geschlossen, Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr,
Fr geschlossen

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (037434) 8 02 10, Fax: (037434) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo 9.00.-12.00 Uhr, Di 7.00.-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 9.00.-12.00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr dienstbereit
25.03-01.04. Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen
01.-08.04. Markt-Apotheke, Markt 6, Oelsnitz
08.-15.04. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
15.-22.04. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz
 Vogtland-Apotheke, Bosestr. 2, Bad Brambach
22.-29.04. Augustenhof-Apotheke, R.-Wagner-Str. 6, Bad Elster

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
23./24.03. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: 037421/23416
29.03.  Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: 037421/22827
30./31.03. Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: 037434/80218 
01.04.  Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: 037421/22333
06./07.04. Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: 037421/22764
13./14.04. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: 037421/23416
20./21.04. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: 037421/22827 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: SWOE, Ruf (037421) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: ESG, Ruf (0371) 41 47 55 oder 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (03741) 40 20

Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: SWOE, Ruf (037421) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (0800) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (01802) 30 50 70
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Die Stadtbibliothek Oelsnitz 
stellt Neuerwerbungen vor: 

• Augustin, Ernst: Robinsons blaues Haus: Gesellschaftsroman
• Ballantyne, David: Sydney Bridge Upside Down: Kindheit/Jugend
• Byrne, David: Bicycle Diaries: ein Fahrrad, neun Metropolen
• Dübell, Richard: Der Sohn des Tuchhändlers: historischer Roman
• Fatah, Sherko: Ein weißes Land: Zeitgeschichte
• Frame, Janet: Ein Engel an meiner Tafel: eine Autobiographie
• Heinicke, Hans-Jürgen: Was vom Leben übrig bleibt, kann alles weg: 
   Fundstücke eines Wohnungsauflösers
• Hulme, Keri: Steinfisch: Erzählungen
• Ionescu, Lidia: Zähringerblut: Mittelalter
• Jones, Shane: Thaddeus und der Februar: Fantasie
• Kratochwil, Germán: Scherbengericht: Familie
• Loher, Dea: Bugatti taucht auf: Zeitgeschichte, Romandebüt
• Mo Yan: Der Überdruss: preisgekrönt
• Norfolk, Lawrence: Das Festmahl des John Saturnall: Historisches
• Serno, Wolf: Der Balsamträger: Historisches
• Sparschuh, Jens: Im Kasten: Männer
• Staun, Susanne: Totenzimmer: Thriller
• Tremayne, Peter: Die Tote im Klosterbrunnen: historischer Krimi-   
   nalroman
• Volkers, Mara [Pseud. für Lorentz, Iny]: Die Braut des Magiers: 
   Historisches
• Watson, Mark: Überlebensgroß: Familie

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stö-
bern und Schmökern ein. Für weitere Informationen besuchen Sie 
uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de.
...................................................................................................

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 26. April 2013. 

Redaktionsschluss für Zuarbeiten 
ist der 17. April 2013.


